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Der Landrat 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 

 

Organisationseinheit 

Amt für Baurecht und Umwelt  
Datum 

21.10.2013 
Drucksachen-Nr. 

2013/474 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Technischer und Umweltausschuss öffentlich 11.11.2013 

 
 

 

Tagesordnungspunkt 1 

Bestellung und Wiederwahl eines Naturschutzbeauftragten; 

 

 
Beschlussvorschlag 

Herr Oberforstrat i. R. Christian MENDE wird für weitere 5 Jahre (01.01.2014 – 
31.12.2018) zum Naturschutzbeauftragten für den Landkreis Konstanz bestellt. 
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Sachverhalt 

Nach § 61 Abs. 4 Satz 2 NatSchG i. V. m. § 3 Abs. 1 BNatSchG bestellt der Landkreis die 

Naturschutzbeauftragten für die Dauer von 5 Jahren.  

Im Landkreis Konstanz sind derzeit 6 Naturschutzbeauftragte tätig (Frau Franziska Ponesch, 

Frau Sindy Bublitz, Herr Dr. Rainer Bretthauer, Herr Reinhard Homburg, Herr Wolfgang Kel-

ler und Herr Christian Mende). 

Herr Christian Mende ist seit dem 01. Januar 1999 Naturschutzbeauftragter des Landkreises 

Konstanz. Seine dritte Amtszeit läuft am 31.12.2013 aus. Herr Mende hat seine Bereitschaft 

erklärt, für eine weitere Amtszeit zur Verfügung zu stehen.  

Durch seine hohe Einsatzbereitschaft und sein großes Engagement hat Herr Mende in den 

vergangenen Jahren wertvolle Arbeit geleistet. Nur durch die Präsenz vor Ort werden die 

Belange des Naturschutzes transparent und können vermittelt werden. Es ist ihm überdies 

gelungen, viele Bürgerinnen und Bürger als Partner für Projekte zu gewinnen. 

Es gelingt Herrn Mende insbesondere, die Belange des Naturschutzes mit Augenmaß und 

dem richtigen Gespür für die örtlichen Gegebenheiten umzusetzen. Darüber hinaus zeichnet 

sich Herr Mende durch seine vielfältigen Ideen für sinnvolle Ausgleichsmaßnahmen im Rah-

men von Baumaßnahmen aus, die regional vor Ort ihre Verwirklichung finden und so als 

Wertschöpfung im Landkreis verbleiben. 

Herr Mende hat sich überdies als Sprecher der Naturschutzbeauftragten des Landkreises 

auch in überregionalen Gremien engagiert. Der Kontakt mit der Verwaltung ist sehr konstruk-

tiv. Herr Mende unterstützt die Verwaltung nachhaltig bei der Umsetzung der naturschutz-

fachlichen Ziele vor Ort. 

 

 

 
Finanzielle Auswirkungen 

Die Naturschutzbeauftragten erhalten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit vom Land Baden-

Württemberg eine Aufwandsentschädigung. Die Fahrtkosten werden vom Landkreis getra-

gen. 

 

 

 
Anlagen 

Keine.  
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